
NEUANSATZ ZU EINER MARTIAL INTER RETATION

Otto See  zum Ge chtnis

1986 hatte ie A tertums issenscha t An a  sich an rei ür ie Martia Forschung 
ichtige Daten zu erinnern  an as a gemein in as Jahr 86gesetzte a so 19  Jahre 

zurüc iegen e Erscheinen es ersten er z  Bücher E igramme Martia s  an as 
Erscheinen es Frie n erschen Kommentars1  mit em 1886  a so vor hun ert 
Jahren  ie mo erne Auseinan ersetzung mit em E igrammati er begann  un  
sch ie ich an as sich bereits zum 2  Ma e hren e Erscheinen er bisher einzigen 
Untersuchung  in er eine Gesamt ür igung er Wer e Martia s nach ihrer geistesge
schicht ichen Be eutung versucht ur e  Otto See s Ansatz zu einer Martia Inter

retation  von 19612 Da  iese rei Jubi en  vermut ich nicht einma  von en 
S ezia isten registriert ur en  ist nicht eiter ver un er ich  enn unter en be
annteren anti en Autoren ist Martia  nach ie vor er von er K assischen hi o o

gie am a er enigsten er orschte Es gibt eine be rie igen e Gesamt arste ung  
einen mo ernen Kommentar zu a en seinen E igrammbüchern  un  bei en er

tragreichsten Untersuchungen han e t es sich nahezu aussch ie ich um Dissertatio
nen  esha b es  a so che Arbeiten in er Rege  nicht rezensiert er en  auch eine 
ruchtbare issenscha t iche Dis ussion un  natür ich auch einen neueren  ie ver

schie enen Resu tate gegeneinan er ab gen en Forschungsbericht gibt
So sehr iese Vernach ssigung eines Dichters be rem et  em ie euro ische 

Ku tur er Neuzeit ie entschei en e Anregung zur Ent ic ung einer bis in unser 
Jahrhun ert hinein ü ig b ühen en Literaturgattung ver an t  so ein ach ist es  ie 
Ursache a ür zu nennen  Beson ers ie tere Forschung  aber auch noch Untersu
chungen er üngsten Zeit haben Martia  immer ie er vorge or en  ein Gro tei  
seiner Ge ichte sei rivo  un  obsz n un  sein in an eren Ge ichten i erges iege tes

1 L  Frie n er  M  Va erii Martia is E igrammaton ibri  2 B e  Lei zig 1886  Amster
am 196

2 In  Anti e un  Aben an  1  1961  6  G  oh  Hrsg  Das E igramm  Zur Ge
schichte einer inschri t ichen un  iterarischen Gattung  Darmsta t 1969  1 186

 Neben R  He m  M  Va erius Martia is  in  RE VIIIA 1  19  8  ist immer noch as 
Vor ort zu Frie n ers Kommentar oben Anm  1  zu benutzen  Vg  etzt auch J C  Bramb e  
in  E J  Kenne W V  C ausen Hrsg  Latin Literature  Cambri ge 1982  9 62

 Nur zum  c  un  zu Buch I un  I  U  Carrate o  M  Va erii Martia is E igram
maton iber  Roma 1981  M  Citroni  M  Va erii Martia is E igrammaton iber rimus  Firenze 
19    Ho e  A Commentar  on Boo  One o  the E igrams o  Martia  Lon on 198  N M  
Ka  Martia  Boo  I  A Commentar  Lon on 198

 Unbe rie igen  ist er üngste Beitrag in er Reihe er BuJb Lustrum Berichte  G W  M  
Harrison  Martia is 19 1 19  in  Lustrum 18  19   Die aus ühr ichste Bib iogra
hie enth t G  Norcio Hrsg  Marzia e  E igrammi  Torino 198  6 82
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Verha ten gegenüber en Reichen Roms un  s ezie  gegenüber Kaiser Domitian 
chara ter ose Kriecherei  Für bei es suchte man z ar o t  z T  mit einer gera ezu 
naiven Betu ich eit  nach Entschu igungen  in em man nicht en Dichter  son

ern ie Sitten er von ihm beobachteten Menschen seiner Zeit ür unanst n ig er
rte6  un  in em man ie an Domitian gerichteten Schmeiche eien in eine ire t 

au  en he enistischen Herrscher u t zurüc gehen e  mitt er ei e zur Mo e er
starrte Tra ition ste te aber ür R  He m  en Ver asser es RE Arti e s von 19  

b eibt och ie Tatsache bestehen  a  Martia  sich em Geschmac  seines 
ub i ums zu iebe ernie rigte  un  Freu e am Gemeinen  zeige8  un  ür H  

Bengtson ist er Dichter noch in er Monogra hie über ie F avier von 19 9 ein 
gera ezu i er rtiger A u ator 9

Da er Tomogra h  un  S eiche ec er  nun aber trotz a e em von eher un
bestritten a s genia er Form ünst er ga t1  un  nirgen o in seinem Wer  a s geist
oser Nachtreter  er Griechen zu ta e n ar11  hier s en ete ie ue en hi o o

gie es s ten 19  un  rühen 2  Jahrhun erts Martia  ihr h chstes Lob  geriet 
ie Forschung  ie eine so che herausragen e oetische Leistung nicht ein ach igno

rieren onnte  in ein Di emma  aber sie an  einen Aus eg  in em sie sich  Jahre 
ang arau  beschr n te  as Wer  Martia s nur unter ganz bestimmten Tei as e ten

6 Vg  z B  G E  Lessing  Zerstreute Anmer ungen über as E igramm un  einige er vor
nehmsten E igrammatisten  in  S mt  Wer e  hrsg  v  K  Lachmann  B  11  Stuttgart 189  
21 1  ort S  26  He m  M  Va erius Martia is oben Anm   9  R  Ho mann  Au g ie
erung er Themen Martia s  in  Wiss  Zs   Univ  Lei zig Ges u  s rach iss  Reihe 6 19 6  

 ort S  2  Einen an eren Ent astungsversuch unternehmen M  Schanz C  Hosius  
Geschichte er r mischen Literatur  B  2  München 19    Wir ich em ngt er Leser 
auch bei iesen i er rtigen ro u ten en Ein ruc  a  sie nicht arau  ausgehen  ie Sin
nes ust anzuregen  es eh t as Lüsterne  as ie erotischen Dichtungen Ovi s so ge hr ich 
macht

 O  Weinreich  Stu ien zu Martia  Stuttgart 1928 Tüb  Beitr  z  A tertums iss   bes  
1 9  un  von Weinreich angeregt  F  Sauter  Der r mische Kaiser u t bei Martia  un  Statius  
Stuttgart Ber in 19  Tüb  Beitr  21  Dieser o ensicht ich em Zeitgeist verha tete Ent a
stungsversuch an  bei er s teren Forschung einen An ang vg  aber R  He m in er Bes re
chung Sauters  Lustrum 2  19  192  Der Dichter sagt aum et as an eres  a s as ir A ten 
gegenüber Bismarc  un  em greisen Kaiser Wi he m em an en  ohne a  abei re igi se Vor
ste ung o er er G aube an ein Gottesgna entum mits rach

8 M  Va erius Martia is oben Anm   9  un  2  vg  auch F G  Jünger  Martia  in  
Die Neue Run schau 9 1  19 8  89 2 ort S  99  un  zu etzt H  O ermann  Uno tibi 
sim minor Catu o  in  UCC n s  198  1 1 9 ort S  1 9 Anm  9   um seiner se bst 

i en  as Obsz ne 9
Die F avier  München 19 9  1 6  vg  auch ie Kurzchara teristi  Martia s S  1   ie 

au  beson ers ein ruc svo e Weise ie Z h ebig eit überho ten Han buch issens emonstriert
1  Vg  bes  Schanz Hosius oben Anm  6  2  un  He m  M  Va erius Martia is 

oben Anm   2
11 K  rinz  Martia  un  ie griechische E igrammati  Wien Lei zig 1911  8  un  8   

un  Schanz Hosius oben Anm  6  
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zu untersuchen  Man rte ie Über ie erung12  e ierte en Te t1  ver a te zah
reiche Kurzau s tze zu einze nen Ste en1   obei man sich bis in ie sechziger Jah
re hinein zu en a s anst ig em un enen o t nur ateinisch u erte1  übersetzte 
ent e er nur in Aus ah  o er versch eierte bz  verharm oste en Sinn bestimmter 

artien  He m gibt z B  n  immer mit Dinge  ie er16  un  ie eng ische 
Bi ingue in er Loeb Reihe1  enth t ie Ste en nur in ita ienischer Übertragung  
man verg ich Martia  ausgiebig mit seinen Vorg ngern in er Gattung18  unternahm 
erste zagha te Versuche in er Ana se seiner e igrammatischen Techni 19 un  es 
Au baus seiner Bücher2  un  hie t sich bei er inha t ichen Betrachtung nahezu aus
sch ie ich an ie eben igen Sittenschi erungen aus er r mischen We t es 1  Jahr
hun erts n Chr  Damit ur e ie ichterische Aussage z ar im Grun e aum a s 
so che ge ür igt  a Martia s Wer  a nur a s u turgeschicht iches Re ertorium 

iente21  aber zu einem so chen zun chst aus en eben genannten mora ischen Be
en en resu tieren en Ver ahren  as übrigens in er gegen rtigen Martia Re

naissance im Lateinunterricht unserer G mnasien eine s te Fortsetzung ge un en 
hat22  sah man sich um so mehr berechtigt  a s man estzuste en g aubte  a  ieses

12 Frie n er oben Anm  1  6   W M  Lin sa  The Ancient E itions o  Martia  
O or  19 2

1  W M  Lin sa  Hrsg  M  Va erii Martia is E igrammata  O or  19  OCT  W  
Heraeus J  Borovs i  Hrsg  M  Va erii Martia is E igrammaton ibri  Lei zig 19 6   1982 
BT

1  Das nach Ge ichten au gesch üsse te Verzeichnis ieser Au s tze bei Harrison oben 
Anm   ist ei er üc enha t

1  Vg  zu etzt V  Buchheit  in  Hermes 9  1962  2  
16 Martia  E igramme  Zürich Stuttgart 19  Bib iothe  er A ten We t
1  W C A  Ker  Martia  E igrams  Cambri ge Mass Lon on 1919
18 Vg  bes  rinz oben Anm  11  O  Auto re  Marzia e e e igTamma Greco  a ermo 

19   J  Kruuse  L origina it  artisti ue e Martia  Son st e  sa com osition  sa techni ue  in  
C M  19 1  2 8

19 Vg  bes  O  Ger ach  De Martia is igurae n n  uae vocatur usu  Diss  Jena 
1911  Weinreich  Stu ien oben Anm   ers  Martia s Grabe igramm au  en antomimen 

aris I1  in  SB Hei e berg 19  Kruuse oben Anm  18  H A  G rtner  Beobachtungen 
zu en Formen es Witzes bei Martia  in  FS O  Regenbogen zum 6  Geburtstag  Hei e berg 
19 6  66 ms  K  Bar ic  Martia  un  ie zeitgen ssische Rhetori  Ber in 19 9 AbhLei  
zig 1 1

2  H  Beren s  Die Anor nung in Martia s Ge ichtbüchern I II  Diss  Jena 19 2  K  Bar
ic  Zur Kom ositionstechni  un  Er rung Martia s  in  hi o ogus 8  19 2  6 9  ers  

Z en bei Martia  un  in en einen Ge ichten es Catu  in  hi o ogus 1 2  19 8  28 18
21 Vg  au er Frie n ers Kommentierung oben Anm  1  ie sich aus rüc ich au  ie

sen As e t beschr n t  bes  Jünger oben Anm  8  He m  M  Va erius Martia is oben Anm   
6   Ho mann oben Anm  6  A G  Carrington  As ects o  Martia s E igrams  Eton 196  R  
He m  R misches A tags eben im 1  un  2  Jahrhun ert n Chr  nach Martia  un  Juvena  Zü
rich 196  Leben ige Anti e  H  Sze est  Martia  un  ie r mische Gese scha t  in  Eos  
196  182 19  Ent a nen  as Resümee S  189  Wir nnten noch sehr vie e E igramme 
an ühren  ie uns ie zeitgen ssische Gese scha t un  ihr Leben arste en  Au  ie An nge 

ieser Betrachtungs eise  er im esent ichen auch er üngste Martia Beitrag  er Vortrag 
von C J  C assen  verha tet ist Martia  in  G mnasium 92  198  29 9  ohne e e Er h
nung er rob em reise Obsz nit t  un  Schmeiche eien  in er Renaissance ver eist aus
ühr ich K H  Mehnert  Sa  Romanus un  Es rit ran ais  Stu ien zur Martia reze tion im 

Fran reich es sechzehnten un  siebzehnten Jahrhun erts  Diss  Bonn 19  19 21
22 Vg  en entt uschen en  enig Be anntscha t mit er neueren Martia Forschung ver
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unterbunte Ka ei os o  aus em r mischen A tag er rühen Kaiserzeit au  
gar einen Fa  urch ein h heres oetisches An iegen e cher Art auch immer zu
sammengeha ten er e  son ern reinen Unterha tungs ert besitze  as He m ie 
o gt ormu ierte  So zeigt Martia   as Leben in Rom un  ie es in seiner Zeit 

sich abs ie t  in auter Mosai stüc chen  ohne et a ein um assen es Bi  geben zu 
o en  Sein B ic e  ist beschr n t urch ie Gese scha t  in e cher er ebt  Er 

arbeitet nicht a s Dichter  er einen bestimmten Z ec  ver o gt  ein estes Motiv 
hat  Was ihm zu ig ins Auge t  ste t er ar  Er gibt auch einen Rahmen ür 
seine Darste ung 2

Ohne ie Ergebnisse seiner Vorg nger ire t einer ritischen rü ung zu unter
ziehen  setzte nun See 2  vor einem Vierte ahrhun ert genau an iesem un t en 
Hebe  an  in em er in Martia s E igrammen urchaus ein einheit iches Konze t  

enn auch ein so ches negativer Natur  nachzu eisen versuchte Ausgehen  von er 
Er enntnis  a  im ersten nachaugusteischen Jahrhun ert eine en bar tie e K u t 
sich au getan hatte z ischen em erbau ichen Humanismus er ethisch hi oso
hischen Schri ten z B  eines Seneca un  er ru en  von S avenmi han ung  

Zir usgreue n  rüc sichts osen irtscha t ichen Ausbeutungs ra ti en un  sitt i
cher Ver ahr osung esent ich ge r gten r mischen Rea it t  habe er E igramma
ti er sich in ie Resignation eines i usions osen Agnostizismus ge üchtet un  seine 
Darste ung ieser Rea it t absicht ich nicht a s A e  un  An age  son ern a s 

as z ec reie un  zu einer ei Engagement mehr bereite S ie  eines schar en In
te e tes un  einer bri anten Formbegabung   verstan en  Wenn ie Reichen 
unter en Re r sentanten ieser mora isch star  herunterge ommenen Gese scha t 
ihn ann auch noch mit ingen er Münze a ür bezah ten  a  er ihr scham oses 
Treiben nicht mit em Herzen  son ern mit nichts a s Augen  6  ie urch ie 
Linse einer Kamera beobachtete  habe ieser rotot  es z nischen Bette oeten  
6  sich as gerne ge a en assen  a er au  e en Fa  unen ich verhebt in ieses 
ür e ose  erb rm iche un  och so sü e un  sü ige Leben  6  ge esen sei  Nur 

an ganz enigen Ste en seines Wer es er e  aum s ürbar  hinter er gre en Bunt
heit un  em hemmungs osen Schabernac  er Hauch eines Ge üh s ür ie ganze 
Frag ür ig eit einer so chen E istenz trans arent

Dieses Bi  von Martia s Wer  a s Mani estation einer aus Verz ei ung zum 
rinzi  erhobenen Amora it t ver ient a ein schon es egen mehr Beachtung  a s 
ie s tere Forschung ihm geschen t hat2  ei  es angesichts es hohen ünst e

raten en Au satz von F  Ste an Kuehn  As e te er Martia Inter retation  in  AU 26  198  
22 8

2  R misches A tags eben  oben Anm  21  8  vg  auch H  Bengtson  Die F avier 
oben Anm  9  1  Von einer ethisch begrün eten We tanschauung in et sich bei Martia  

nicht ie S ur
2  Vg  oben Anm  2  Einen nicht ange vor See s Au satz entstan enen  vie  zu summa

risch urtei en en Versuch einer Gesamtbeurtei ung Martia s ie ert I  Lana  Marzia e oeta e a 
contra izione  in  RFIC 8  19  22 2 9

2  See s Au satz ir  in en üngeren Martia Untersuchungen z ar meist zitiert enn 
auch nicht mehr in en a er üngsten Arbeiten von Ste han Kuehn oben Anm  22  un  C assen
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rischen Ranges ieses Wer es von vornherein ausib er erscheint a s ie tere These 
vom ans ruchs osen Amüsement  So gerne man aber See  in seiner u erst ans re
chen en Deutung o gen ür e  so sehr ist zu be en en  a  es sich abei um einen 
Inter retationsansatz han e t  er e er au  einer s stematischen Wer ana se 
noch au  einer um assen en Dis ussion mit er rüheren Forschung u t  Wenn ir 
nun anhan  er nach See s Au satz ge onnenen un  gr tentei s aus sehr sorg ti
ger Arbeit am Martia Te t hervorgegangenen Untersuchungsergebnisse einer Reihe 
bisher aum gebühren  ge ür igter Dissertationen un  Au s tze ie robe au s 
E em e  machen  ann ste en ir est  a  iese über iegen  in ie Richtung 
einer Martia Deutung eisen  ie sich nicht nur von er enigen er teren For
schung  son ern auch von er enigen See s esent ich unterschei et  Es zeichnet 
sich a as Bi  eines sehr oh  mora isch engagierten un  sein Wer  etzten ich 

och a s Botscha t mit ositivem An iegen begrei en en Dichters ab  er aber so
oh  aus gattungss ezi ischen a s auch aus o itischen Grün en zu einer eitgehen
en Tarnung seiner eigent ichen Intention gez ungen ist  Dieses Bi  ist vor u ig 

e och nur in Bruchstüc en er ennbar  a ie neuere Martia Forschung  ie be
reits s izziert ur e  in ihrem Verzicht au  as An nü en an eine tere Theorie 

ie z B  ie Otto See s un  egen er eh en en M g ich eit zur issenscha t i
chen Dis ussion nur Tei ergebnisse  aber nicht einma  ie An eutung einer S nthe
se ie ern onnte  Diese Tei ergebnisse  ie au  a en Gebieten hi o ogischer Te t
arbeit erzie t ur en  er orma sthetischen  sto ich i eo ogischen un  sozia hi
storischen Inter retation  scheinen uns in es so be eutsam  a  ir es im Jubi ums
ahr er Martia Forschung ür angebracht ha ten  Bi anz zu ziehen  ie ichtigsten 
Ge an en eiterzu en en un  araus einen Neuansatz ür ün tige Inter retation 
zu ormu ieren

 c n n n Die unter en Martia Untersuchungen 
er etzten 2  Jahre zah enm ig bei eitem ühren en Beitr ge zur Ana se er 
oetischen Techni  es E igrammati ers26 haben z ar eine Fü e ertvo er Beob

oben Anm  21  aber eine urze  Ste ungnahme in et sich nur bei Joe gen unten 
Anm  26  16   Anm  29 un   H  Canzi  Die einen Gattungen er r mischen Dichtung 
in er Zeit es rinzi ats  in  M  Fuhrmann Hrsg  R mische Literatur  Fran urt a M  19  
Neues Hb   Literatur iss   28  un  Hei mann unten Anm  9   Anm  1 a e rei ab
ehnen

26 U  Joe gen  Worts ie e bei Martia  Diss  Bonn 196  M  Citroni  La teoria essinghiana 
e  e igramma e e inter retazioni mo erne i Marzia e  in  Maia 21  1969  21 2  J M  

Giegengac  Signi icant names in Martia  Diss  a e Univ  1969  E M W  Ku e  Sach itz bei 
Martia  Diss  Bonn 19 2  K  Wi enberg  Die ria een Martia s  in  Hermes 1 1  19  2  

1  C  Sa emme  Marzia e e a oetica  eg i oggetti  Struttura e  e igramma i Marzia e  
Na o i 19 6  E  Sie sch ag  Zur Form von Martia s E igrammen  Berün 19  W  Burni e  
Untersuchungen zur Stru tur es Witze igramms bei Lu i ios un  Martia  Wiesba en 198  

a ingenesia 1  H  Sze est  Ut aciam breviora mones e igrammata  Cor e  Eine Martia  
Stu ie  in  hi o ogus 12  198  99 1 8  G  Erb  Zu Kom osition un  Au bau im ersten Buch 
Martia s  Fran urt a M Bern 1981 Euro  Hochschu schr  1  2  M  Lausberg  Das Einze

istichon  München 1982 Stu ia et Testimonia anti ua 19
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achtungen zu seiner orma en Meisterscha t beim Einsatz er verschie ensten 
s rach ichen un  metrischen Mitte  seinem ra inierten Variieren einer breiten 

a ette von S ie arten es Wort  un  Sach itzes un  zur oh urch achten Anor
nung er einze nen Ge ichte im Buchganzen vorge egt un  as in ieser Beziehung 
ohnehin schon u erst ositive Bi  er teren Forschung au  eine trag hige is
senscha t iche Grun age geste t  aber so gut ie nie ur e abei ge ragt  ob un  
in ie eit Martia  sein so unstvo  gehan habtes orma es Instrumentarium au  
eine er übergrei en e ichterische Intention hin un tiona isiert hat  So re z B  

as Kunstmitte  es Worts ie s nicht a ein urch eine schu m ige Au g ie erung 
er M g ich eiten zu seiner An en ung un  er anti en Rhetori en  ie sich theo

retisch azu u ern  zu ersch ie en ge esen2  son ern es h tte bei einem unter 
einem es otischen Regime schreiben en Dichter auch ge rü t er en müssen  bis 
zu e chem Gra e Martia  seine aronomasien azu benutzt hat  bestimmte Aussa
gen bis zur Un ennt ich eit zu versch üsse n o er enigstens so eit in er Sch ebe 
zu ha ten  a  man sie nicht unbe ingt mith ren  ir er en au  iese Fra
ge im Zusammenhang mit en Domitian E igrammen  bei enen sie sich beson ers 

ringen  ste t  zurüc ommen
Ebenso ist es a s ein ichtiger Fortschritt in er Martia Forschung anzusehen  

a  in etzter Zeit immer ie er Be ege ür eine urch achte anung es Dichters 
beim Au bau er einze nen E igrammbücher ange ührt ur en28 un  somit ie 
Au assung er teren Forschung i er egt ur e  es han e sich bei einem so chen 
Buch  ie See  es ormu iert  um einen Sac  vo er bunter Sternchen  Musche n  
S ie mar en  un  ie Einheit eines Buches bestehe in nichts an erem a s in er 
Fassungs ra t er Ro e 29  aber auch enen  ie ies nicht best tigt an en  eh te 

er B ic  ür ie aus ihrer Beobachtung eventue  zu ziehen en Sch üsse  Wir stehen 
mit iesem rob em rei ich immer noch am An ang un  nnen im Augenb ic  nur 
sovie  sagen  a  ir es in einem Fa e mit einer e antischen G ie erung  son ern 
stets mit mehreren einan er über agern en Stru turs stemen zu tun haben  eren 
Summe bei ober ch icher Fe türe urchaus en Ein ruc  einer oc eren Ab o ge 

er einze nen Ge ichte er ec t  aber as Jong ieren mit au einan er abgestimmten 
Inha ten  Stich rtern  Metren  Ge icht ngen  as Anor nen von E igrammen zu 

aaren o er Z en un  ie Subsumierung von Ge icht reihen  a ganzen Büchern 
unter ein bestimmtes Leitthema  ie es ie Ana sen uns immer eut icher zu

2  Vg  ie Arbeiten von Joe gen un  Ku e oben Anm  26
28 Vg  au er Wi enberg  Burni e  un  Erb oben Anm  26  V  Buchheit  Martia s Beitrag 

zum Geburtstag Lucans a s Z us  in  hi o ogus 1  1961  9 96  un  J M  Humez  The 
Manners o  E igram  A Stu  o  the E igram Vo umes o  Martia  Harington  an  Jonson  Diss  

a e Univ  19 1
29 See  oben Anm  2   See  hat z ar an einigen Ste en sehr oh  as Ge üh  a  

ie Dinge nicht aus barem Zu a  so zueinan ergeraten sin  eist en Ge an en an eine 
urchg ngige  estgeha tene Or nung  aber zurüc  

 Die ange Reihe er E igramme mit se ue er Themati  im etzten Dritte  es III  Bu
ches ir  in E igr  68 aus rüc ich ange ün igt  un  ie Buch I urch seine beson ere Form
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sehen ge ehrt haben  ür te sch er ich an ers zu euten sein a s im Sinne es Be
strebens nach Korre ation einer orma en mit einer ge an ichen Einheit

Am hi reichsten bei er Suche nach ieser ge an ichen Einheit sin  ie Er
gebnisse  zu enen W  Bumi e  in einer g nzen en Dissertation 1 bei seinem Ver
g eich er ein eutig von E igrammen es Lu i ios abh ngigen E igramme Martia s 
mit ihrer Vor age ge angt ist  Die vom Bearbeiter vorgenommenen n erungen  ie 
sich abei estste en assen  gestatten n m ich auch hier  ie ast immer bei so
chen Te tgegenüberste ungen  ichtige Rüc sch üsse au  ie mit en Ab ei
chungen verbun ene Intention  un  ür Martia  ergibt sich nun o gen es er reu ich 

ares Bi  W hren  er Grieche in seinen E igrammen ie von ihm beobachteten 
mensch ichen Torheiten un  Laster aus ironischer Distanz in sch ichter S rache e

ig ich arste t un  urch as Aneinan erreihen von mehreren ointen un  subti
sten Ans ie ungen einen m g ichst om e en Lache e t zu erzie en sucht  setzt 
Martia  betont au  eine mit Hi e a er ihm zur Ver ügung stehen en rhetorischen 
Sti mitte  über eut ich herausgearbeitete Sch u ointe  obei seine eicht über
schaubare G ie erung in Er artung un  Au sch u  en Ein ruc  eines Fa berichts 
mit angeh ngtem Kommentar erzeugt  Dieser Kommentar  aber verr t nun im Ver
g eich mit er s ie erischen Unverbin ich eit er Vor age ers nÜche Betro en
heit un  mora ritisches Engagement  as er Dichter o ensicht ich auch au  en 
Leser übertragen m chte  An ers a s bei em griechischen Dichter er en n m ich 
z B  in en rei Bearbeitungen von Lu i ios E igrammen mit se ue er Themati  
eine sich ünst ich versch nern e Vette  un  z ei Kin en ein eutig mora isch 
verurtei t 2  un  iese ichtige Beobachtung Burni e s  ie erste Z ei e  an er 
Richtig eit er Martia Inter retation so oh  er teren Forschung a s auch See s 

ec t  ührt uns unmitte bar zu em zentra en rob em er Einste ung Martia s 
zur Se ua mora  seiner Zeit un  amit zum n chsten Fragen om e

 c c n n n  Die in er teren un  üngeren For
schung immer ie er zu esen e Ab assi izierung Martia s a s omogra h ir  
a ein schon urch eine ein ache statistische Ana se er a s ro u te seiner Frivo i
t t  ver chtigten E igramme  in Frage geste t  Von en 11 2 Ge ichten er 
z  E igrammbücher sin  nach unserer Z h ung nur 192  a so et a 16  em

er Ge ichtanor nung zum Saturna ienbuch ir  zeigt sehr sch n Humez oben Anm  28  
 8  An ere Bücher erha ten ihren in ivi ue en Chara ter urch einen sich uer hin urchzie

hen en Z us  z B  ie Domitian Bücher  VIII un  I  zur Be eutung es Z us ür 
as I  Buch s  unten S  2 9 

1 Siehe oben Anm  26
2 A  I 1 Mart  II 2  A  I 8 Mart  III  A  I 1 Mart  I  2  vg  azu 

Burni e  22  6  8  In II 2  sin  ie arenthese n c   un  ie eingescha tete 
Frage are Signa e mora ischer Entrüstung Burni e  6  in III  reiht sich ie Unter e ts er
s e tive un  ie Au ec ung es Unterschie s von Schein un  Sein in eine ange satirische Tra
ition ein Burni e   un  in I  2  tr gt beson ers as Kontrastbi  er r mischen  

Heroen zur Negativzeichnung es argeste ten Kin en bei
 Eine verg eichbare Rechnung in et sich bei Su ivan  Martia s  unten Anm  6  288 
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Themen reis Se ua it t  zuzuor nen  Innerha b ieser verh tnism ig einen 
Gru e von E igrammen ist e ig ich in 6 von se ue en Beziehungen ie Re e  
ie in er Anti e a gemein a s norma  ga ten  a so von heterose ue er Liebe  bei 
er ie Initiative vom Mann ausgeht  un  erastie  un  a ein iese Ge ichte 
ann man mit Fug un  Recht zur erotischen oesie im eigent ichen Sinne z h en 

un   enn man unbe ingt i   hie un  a a s rivo  bezeichnen  Dagegen 
han e n ie übrigen 1 6 E igramme ieser Gru e  a so 81  es gesamten The
men reises  von iebesto en teren Frauen un  Kin en  ihren über iegen  ora
genita en Se ua ra ti en un  amit von einem bei Griechen un  R mern urch

eg a s normen i rig angesehenen se ue en Verha ten  Da  nun auch Martia  
ie von ihm in iesen 1 6 E igrammen argeste ten Formen er r er ichen 

Liebe a s abnorm em an  t sich bereits aus en gera e er hnten rei Lu i  
ios Bearbeitungen ersch ie en un  ir  urch ie ausgezeichnete  aber aum be
achtete Dissertation von K  Siems 6 um assen  best tigt  Seine begri s  un  u
turgeschicht ichen Untersuchungen zeigen  a  e e er in en 1 6 E igrammen ge
schi erten Se ua ra ti en immer auch ste vertreten  ür ein bestimmtes Ab ei
chen von gesch echtss ezi ischen Verha tensnormen im au erse ue en Bereich 
steht  Die a s nicht a ters on orm eben  a sche Tatsachen vort uschen  un  as 
rechte Ma  überschreiten  chara terisierte tere Frau verst t gegen ie von er 
Gese scha t er artete eib iche assivit t  Treue un  Unteror nung  hren  as 
Verha ten es a s eibisch un  im otent beschriebenen assiven Homose ue en in 
rassem Gegensatz zu er eitverbreiteten I ea vorste ung von er a tiven un  be

herrschen en Ro e es Mannes im gese scha t ichen un  o itischen Leben Roms 
steht

A tue er An a  ür ie nicht nur in Martia s E igrammen  son ern auch in ver
an ten r mischen Literaturgattungen ie Satire  Iambus  Mimus un  omisch

rea istischem Roman zu beobachten e H u ig eit er mora ritischen Auseinan er
setzung mit Verst en gegen m nn iches un  eib iches Ro enverha ten ür te  ie 
Siems eben a s z ei e os richtig er annt hat  ie Tatsache sein  a  in Rom bis in 
ie rühe Kaiserzeit hinein as ür Frauen ge ten e Recht st n ig er eitert ur e 

un  iese innerha b un  au erha b es se ue en Bereiches o t ements rechen
 I 6  8  92  II 9  III 6  IV  22  2  V 6  8  8  VI   VII 8  8  I  6  9  

1   2  66  81  I 6  8  22  26  28  8  1  II 6 1  96  9
 I 2   6   8  9  9  96  1  II  1  12  1  21  22  2  28  1   6

2    1  2  61 62   2   8  89  III 1  2  28  2  6 1     6
 8  81  82  8  8  88  9  96  9  98  IV 12  2  28  6  9  8   2  8  V 1   

VI 2  26  6      6  6  66  69   81  91  VII 1  1  18  2     8  
62  6   1   9  9 VIII 1  I  2     1   6  66  6  69  92   22  9  
2   6  6  68   9  91  I 21  2  29    6   9  1  61  62  66  2  81  8

8  88  9  9  98  99  II 16  2  2  26    8  2   9  8  86  9
6 Aischro ogia  Das Se ue H iche im anti en E igramm  Diss  G ttingen 19  Zu 

hn ichen Ergebnissen ie Siems ge angt J  Su ivan  Martia s se ua  attitu es  in  hi o ogus 
12  19 9  288 2  ers  S nchronic an  iachronic as ects o  some re ate  oems o  Martia  
in  Universit  o  Otta a uarter   198  1 1
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emanzi iert au traten  Da aber ie aus en testen Zeiten er Re ub i  über om
menen Vorste ungen von er assiven Ro e er Frau ihre Gü tig eit trotz er einer 
so chen Au assung i ers rechen en gese scha t ich o itischen Rea it t eines

egs ver oren  entstan  urch iese Dis re anz z ischen atriarcha ischer I eo ogie 
un  artie er eib icher Emanzi ation ein Normen on i t  un  ieser bi et ie 
unmitte bare Voraussetzung ür Martia s S ottge ichte au  Vette n un  Kin en  
Eine ganze Reihe von E igrammen zum Thema Ehe un  artnerscha t  in enen 
ie in Martia s Zeit zu beobachten en n erungen in Rangor nung un  Ro enver

tei ung er Gesch echter ari iert er en un  g eichzeitig as Gegenbi  eines mit 
onservativem Normen en en übereinstimmen en Frauent s betont ositiv gese

hen ir  s richt vo en s ür ie These  a  Martia  auch enn er nicht unbe
ingt a s Mora ist zu bezeichnen ist  seine Ge ichte zum Thema Se ua it t  a s Kri

ti  am se ue en Verha ten bestimmter Gru en er Gese scha t verstan en issen 
o te  obsz n  ist an seinen E igrammen a so e ig ich ie unverb ümte O enheit 
er Darste ung  aber iese ist  ie Martia  se bst g eich in er rosavorre e zum 

I  Buch un  in mehreren rogrammatischen Ge ichten zu Recht betont  urch ie 
Gattungstra ition egitimiert 8

Nach em nun ür Martia  zumin est im Bereich er se ue en Beziehungen 
z ischen Mann un  Frau bestimmte ethische Wertbegri e nachge iesen er en 
onnten  ste t sich z angs u ig ie Frage nach u erungen es Dichters zum übri

gen Bereich er zu seiner Zeit verbreiteten Mora vorste ungen  Hier hat ürz ich 
ein ichtiger Au satz von W  Hei mann 9 anhan  einer Untersuchung von Ge ich
ten Martia s über sein Lebensi ea  zeigen nnen  a  er E igrammati er in iesen 
Ge ichten hn ich ie Horaz in seinen thematisch ver an ten O en un  E iste n 
unver ennbar en Ein u  e i ureischer Lehren au  seine We tanschauung verr t  
Es han e t sich bei er Lebens hi oso hie Martia s rei ich um einen E i ureismus 
ohne I usionen  enn z B  as E igramm 11  in em er Dichter einem oh ha
ben en un  rast os t tigen Freun  ie Au or erung   zuru t  strah t nicht 
eine unbe ümmerte Freu e an er gera e genossenen Stun e aus ie as horazische 
c   son ern ist esent ich ge r gt von einer gegenüber Gegen art un  Zu
un t g eicherma en essimistischen Grun ha tung  ie von e i ureischen Ge an
en beein u ten Wünsche  ie er E igrammati er an as Leben ste t  er en a so 

erheb ich eingeschr n t urch eine rea istische Einsch tzung er tats ch ichen M g
ich eiten

 Vg bes  IV  V 61  VIII 12   1  69  I 19 1
8 I e ist   III 68  69  86  V 2  VIII 1  I 1  16  2  II 
9 Wenn ich rei sein nnte ür ein ir iches Leben  E i ureisches bei Martia  in  

Anti e un  Aben an   198  61  Die Auseinan ersetzung mit emse ben rob em  as 
Hei mann behan e t  bei E  Sch er  Martia s machbares Lebensg üc  E igr  2  un  1  
in  AU 26 198 9 steht noch zu sehr im Banne er teren These vom Bette oeten Martia
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Wie t sich nun aber mit iesen im Ein ang mit er zeitgen ssischen o u ar  
hi oso hie stehen en mora ischen Wertvorste ungen Martia s as servi e Betragen 
es Dichters gegenüber reichen G nnern un  em Kaiser vereinbaren  as ie tere 

Forschung em Dichter immer ie er vo  mora ischer Entrüstung vorge or en hat 
un  as See  mit seiner Forme  vom z nischen Bette oeten  sogar a s be u te 
We tha tung eutet  Diese mit biogra hisch sozia geschicht ichen rob emen eng 
verbun ene Frage eitet en gü tig über zu em bereits mehr ach angeschnittenen 

ritten un  etzten Fragen om e  er Martia Ana se
 c n n n  Von en bei en Fragen nach Martia s 

Verh tnis zu seinen atronen un  zu Domitian ist ie erste eichter zu beant orten  
Wenn er Dichter sich in einer ganzen Reihe von E igrammen a s im ertinenter 
Schmarotzer arste t  er ort hren  Ge  K ei er un  Lec erbissen vom Tisch 
vornehmer R mer schnorrt un  au  so che Bette eien o ensicht ich ange iesen ist  

ann hat ie K assische hi o ogie von Frie n er bis heute hieraus a zu vorei ige 
Sch üsse au  ie Vita Martia s gezogen  ob oh  man sich och s testens in er 
Zeit  a s See s Au satz entstan  avon zu sen begann  ie rischen Ge ichte  
E egien un  E igramme er r mischen Literatur a s Bruchstüc e von Autobiogra
hien zu inter retieren  Da  ie reche H erbo i  ieser Szenen aus em Leben 

eines b utarmen K ienten er rühen Kaiserzeit beson ers itzig ir t  enn ieser 
se bst von seinem Schic sa  berichtet 1  hegt au  er Han  un  as e e tvo e 
Ro ens ie  er eist sich a s so ches um so eut icher  enn as i tive Ich ge egent
ich auch einma  ie Mas e eines Vertreters er an eren Seite  a so es Gastgebers 
o er es Ge ver eihers  au setzt 2 Au er em sin  über ie tats ch iche sozia e 
Ste ung Martia s un  seine Verm gens age immerhin so vie e Fa ten be annt  a  

ir ie Vorste ung vom hunger ei en en Bette oeten getrost a s K ischee abtun 
nnen Er ar Ritter  Titu artribun  besa  as    ein eines Gut in 

Nomentum un  s testens seit 9  ein eigenes Haus in Rom hie t S aven un  egte 
enge  tei eise sogar reun scha t iche Beziehungen zu ein u reichen Senatoren

 Vg  bes  ie Aus ertung er Martia schen K ienten E igramme a s historische ue en 
in  L  Frie n er  Darste ungen aus er Sittengeschichte Roms in er Zeit von Augustus bis 
zum Ausgang er Antonine  B  1  Lei zig 1 1921  22 2  aber auch noch See  oben Anm  
2   Hier ist enig o er gar nichts ichterische Sti isierung  son ern a es ist ra es  ire tes 

ir iches Leben
1 Vg  bes  III 1  IV 26  6  V 82  VI  2   1  82  VII 16  6 2 6    86  

92  VIII 28   1  I  8   2  1 2   1  1  29   I 18  1  1 8  II 1 9
2 Vg  I 2  II  III 2  IV 9  V   62  8  VIII 6  I     8  I 2  

 bz  I  IV 1  Au  em richtigen Wege zur Deutung von Martia s Bette ge ichten a s Ro
en ri  be an  sich bereits Lessing oben Anm  6  266  Es ist a sch  a  er e igramma
tische Dichter a es  as er in er ersten erson sagt  von seiner eigenen erson verstan en is
sen i  Kürze un  Run ung  e ches so not en ige Eigenscha ten seiner Dichtungsart sin  
n tigen ihn ters  in er ersten erson et as vorzutragen  oran e er sein Herz noch sein 
Verstan  tei nimmt  vg  auch M  Schuster  Eine Eigentüm ich eit Martia s  in  hW  19  
219 222

 Zur Aus ertung er se bstbiogra hischen Angaben in Martia s Wer  vg  etzt bes
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A es s richt a so a ür  Martia s E igramme zum Thema K ienten esen   ie 
übrigens auch nur 1  es Wer es ausmachen  zun chst ganz a gemein a s Mora
satire au  eine t ische Zeiterscheinung un  s ezie  im Fa e es Dichters a s oe
tische Sti isierung er Situation es Literaten in er sta tr mischen Gese scha t zu 

euten  Martia  be ur te sehr oh  er Unterstützung urch m chtige un  reiche 
G nner  aber nicht in inanzie er Hinsicht  son ern ei  er arau  ange iesen ar  
in ihren Sa ons seine Ge ichte zu rezitieren un  sie von iesen M nnern un  ihren 
Freun en verbreiten un  zug eich vor b s i iger Kriti  o er agiat schützen zu 
assen

So ein ach as her mm iche Bi  vom scham os nassauern en K ienten Martia  
zu i er egen ist  so sch er t es och em unvoreingenommenen Leser von Mar
tia s E igrammen an un  über Domitian  en Dichter vom Ver acht gesinnungs oser 
Schmeiche ei gegenüber em Kaiser oszus rechen  enn ie Hau tmasse ieser 
aneg rischen Ge ichte ur e ausgerechnet in en Jahren nach er Erhebung es 

L  Antonius Satuminus gegen Domitian En e 88 An ang 89 ver a t  in enen er 
Kaiser hn ich ie er s te Nero eine Schrec ensherrscha t er Kon is ationen  
Verbannungen un  Justizmor e ausübte  W hren  ie in en Jahren 8 88 ent
stan enen E igrammbücher I IV ie An angszeit er Regierung Domitians  in er 

er Kaiser sich a s u erst higer Fortsetzer er F avier o iti  so oh  innen a s 
auch au en un  amit a s er erste ür ige Nach o ger es Augustus be hrte  in 
nur insgesamt 1  Ge ichten i ers iege n  eren Herrscher ob sich noch azu 

urchaus in Grenzen h t 6  ir  as et a im Herbst 89 ub izierte Buch V mit 
einem ngeren Z us von E igrammen an Domitian er net  un  as 9  a so 
mitten in er Zeit es Terrorregimes erschienene I  Buch ist esent ich ge r gt 

urch ein unstvo es Ge echt von z isch un  aar eise angeor neten Ge ich
ten  in enen ie s stematische Verherr ichung er verschie ensten Tugen en un  
Taten es n    e es ertr g iche Ma  überschreitet 8  Das tra itione e 
Bi  vom chara ter osen Ho oeten scheint a so au  en ersten B ic  ein eutig zu

U  Scamuzzi  Contribut o a  una obiettiva conoscenza e a vita e e o era i Marco Va erio 
Marzia e  in  RSC 1  1966  1 9 2  W  A en r  et a ii  Martia  night  ub isher  an  oet  
in  CJ 6  19

Zu ieser Au assung vom biogra hischen Kern er K ientenge ichte vg   White  
As ects o  nonim eria  atronage in the or s o  Martia  an  Statius  Diss  Harvar  Univ  19 2 
Abstract in  HStC h  19  2 8 26  ers  The rien s o  Martia  Statius an  in  an  

the is ersa  o  atronage  in  HStC h 9  19  26  ers  Amicitia an  the ro ession 
o  oetr  in ear  im eria  Rome  in  JRS 68  19 8  92  un  ie Auseinan ersetzung mit 
Whites Thesen bei R  Sai er  ersona  atronage un er the Ear  Em ire  Cambri ge 1982  

ers  Martia  on atronage an  iterature  in  C   198  2 6 2
 Vg  Bengtson oben Anm  9  2 6 

6 1 6  1  22  8  1  6  1  II 2  91  92  IV 1   8  2  
V 1 6  an Domitian gerichtet sin  au er em 1 19  6

8 I  1     18  2  2  2  1   9  6  6  8  91  9  1 1  vg  azu Bar ic  
Z en  oben Anm  2  28 289  Garth aite unten Anm  9    Ho mann unten Anm  
9  2
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sein  aber nur eine einzige Martia Untersuchung  ie Dissertation von J  Garth  
aite 9  hat bisher ie Frage geste t  ob ieses Bi  nicht  ein eutig ist  ob nicht 

gera e schran en ose S eiche ec erei sich ganz beson ers gut azu eignet  verstec te 
O osition um so sicherer zu tarnen  zuma  en Zeitgenossen Martia s ieser zun chst 
eher ab egig erscheinen e Ge an e eines egs rem  ar  Sein Freun  un  G nner 

inius J  u ert in seinem aneg ricus au  Tra an Freu e arüber  a  er en 
Kaiser ohne Umsch ei e oben nne  n n n  c   n  c    

n     c  c     c   
c n  c  c     c   n n   
c   c n n n  n  c    n  c   n   

Tats ch ich an  Garth aite o gen e überraschen e Ant ort au  seine Frage  
Zumin est in en Büchern VI un  I  au  eren Untersuchung er sich beschr n te  
hat Martia  in seine Domitian reisge ichte immer ie er ausge üge te Do e eu
tig eiten un  Ans ie ungen eingebaut  ie sich  enn man sie entsch üsse t  o t a s 
sehr ge agte Kriti  am Herrscher herausstei en  Da ir ie ebenso aszinieren en 

ie überzeugen en Inter retationen Garth aites in iesem Rahmen nicht im einze
nen re erieren nnen  sei nur er o gen e urze Hin eis gegeben  So oh  in en 
Ein eitungsge ichten es VI  a s auch es I  Buches obt Martia  en Kaiser  ei  
ieser ie Ehegesetze es Augustus erneuert un  ein Verbot er Kastration von 

Knaben zum Z ec  er Abrichtung zur assiven Homose ua it t er assen hat  
Bereits im VI  Buch ir  nun aber urch einen ire t an iese Ein eitungsge ichte 
an nü en en un  uer über as ganze Buch vertei ten E igrammz us über Mi
brauch un  Übertretung er     ie Wir sam eit ieses Geset
zes nicht nur ür ie Untertanen es Kaisers in Frage geste t 2  son ern sogar ür 
ihn se bst  enn as scheinbar nicht zum Thema geh ren e  aber urch Wortan nge 
un  ge an iche Assoziationen so oh  mit en Ein eitungsge ichten a s auch mit 

em Ge ichtz us eng verbun ene ritte E igramm es Buches s ie t au  as ehe
brecherische Verh tnis Domitians mit seiner noch nicht ange verstorbenen Nichte 
Ju ia an  Noch et as eut icher ir  ann im I  Buch au  en Wi ers ruch z i
schen em Se ua eben es Kaisers un  seinen Gesetzen au mer sam gemacht  Dort 
in et sich ein E igrammz us au  Earinos  en hübschen Mun schen en es Kai

9 Domitian an  the Court oets Martia  an  Statius  Diss  Corne  Univ  19 8  Wertvo e 
Ans tze zu einer Revision es bisher gü tigen Bi es vom Verh tnis Martia s zu Domitian ie ern 
H  Sze est  Domitian un  Martia  in  Eos 62  19  1 11  un  W  Ho mann  Martia  un  
Domitian  in  hi o ogus 12  198  2 8 2 6

 VI 2 u   I   u  
1 VI  22  1  9 6 9 91
2 Garth aite oben Anm  9  2   vg  auch Sze est oben Anm  9  111  un  Ho mann 

oben Anm  9  2   Bereits im V  Buch ste t Martia  ie Wir sam eit eines erneuerten Geset
zes in Frage  in em er ie Verst e gegen ie  c  vers ottet  vg  V 1  2  2  2   

8  1 un  azu Garth aite 2
 Garth aite 29 
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sers I  11 1  vo  anmutiger Schmeiche eien ür en Knaben un  amit auch ür 
seinen Herrn  aber zug eich mit einer Fü e mehr o er eniger verstec ter Ans ie
ungen arau  a  Earinos schon a s Kin  astriert un  ann zu einem er vie en 
Lust naben Domitians gemacht ur e  am ra iniertesten ist ein unüberh rbarer 
An ang an ie Do e eutig eit es berühmten Catu Ge ichtes über en Ver ust 
von Lesbias  carm   a s getarnter Hin eis arau  a  auch er Eunuch 
Earinos seinen  h  seinen n  ver oren hat I  11 9

Durch Garth aite einma  ür ie Ambiguit t er Einste ung Martia s zu Domi
tian he h rig gemacht  ommt man au  er Suche nach versch üsse ten Aussagen 
g eich in en Ein eitungsge ichten es ersten er z  E igrammbücher  zu o
gen em au igen Be un  Au  ie ersten rei E igramme  in enen Martia  sich 
a s Dichter vorste t  un  ein ire t an Domitian gerichtetes Ge icht aar  as eine 
Recht ertigung er Laszivit t er E igramme  un  ie Ant ort es Kaisers arau  
enth t  orin er em Dichter scherzha t roht  ihn mitsamt seinem Buch in ein 
Bassin ür ünst iche Seesch achten er en zu assen  o gt  assoziativ an as a
bei mitsch ingen e Thema ent iche S ie e  an nü en  as E igramm 6 über 
ein Dressur un er im Zir us  Dort hat ein Hase unbehe igt im ge a tigen Rachen 
eines er aiser ichen L en ges ie t

   n    
n   n   n  

n nc     n  
  n n   n   

   c    
c   c n    

Dieses Motiv nun ir  in einer sich über as gesamte Buch erstrec en en Gru e 
von sieben E igrammen 6 au  as unstvo ste variiert  un  ie tere 
Martia Forschung hat ie Virtuosit t es E igrammati ers immer ie er beson ers 
gern an iesem Z us emonstriert  Was man agegen bisher nicht bemer t hat  
ist ie urch mehrere In izien nahege egte  aber nicht g eich au  en ersten B ic  
er ennbare G eichsetzung es L en mit em Kaiser un  es Hasen mit em 
Dichter

Da  er Leser s testens im nachhinein arau  gesto en ir  in em ersten

 Garth aite 6  
 Vg  G  Erb oben Anm  26    zur unstvo en An age ieser Ein eitungsge ichte  

Au er 1  ür e ich azu auch noch 8 un  9 rechnen  a sie z ei eitere ür as Buch chara
teristische Themen vorste en  Au  ie bei en Tria en zu Dichter un  Dichtung  1  un  
Kaiser  6  o gen in e einem E igramm Freun scha t   Lebens hi oso hie  8  un  
S ott  vg  ie neun ara e O en  in Horaz  Carm  I  un  azu B  Sei enstic er  G mnasium 
8  19 6  26  Zu er Frage  ob 11 u  2 erst in er z eiten Au age hinzuge ügt ur en  s  
unten Anm  82

6 I 6  1  22  8  1 6  1  vg  auch 
Vg  bes  Weinreich  Stu ien oben Anm   9   Bar ic  Zur Kom ositionstechni  

 oben Anm  2  9  ers  Z en  oben Anm  2  291 29
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E igramm nach einer A egorie zu suchen  be ir t Martia  a urch  a  
er g eich im n chsten  em siebten E igramm  eben a s einen Tiernamen o e

eutig ver en et  un  z ar ie er einma   Der L e a s S mbo  ür 
Macht un  Herrscha t geh rt be annt ich zu en testen Sinnbi ern er anti en 
Literatur 9  un  er Verg eich er c n  eines r mischen Kaisers gegenüber 
einem von ihm zun chst ver o gten Dichter mit er Gro mut eines L en gegen
über einem ehr osen Tier in et sich bereits in Ovi s  III   o er 
Verbannte amit an ie Bereitscha t es Augustus zur Begna igung a e iert  A s 
Bi  verstan en  re a so Martia s Ge icht au  ie un ersame Verschonung es 
Hasen im Mau  es L en eine verstec te u erung seiner Ho nung au  eine 
nachsichtige Ha tung Domitians gegenüber em Dichter un  seinen E igrammen  
un  enn Martia  sich se bst in er Ro e es Hasen sieht6  ann so  ie inzige 
Gesta t ieses Tieres61  seine ngst ich eit62 un  sein harm oses 6  o en
sicht ich so oh  ür  ie Furcht es Literaten vor er aiser ichen Zensur a s auch 
ür en beschei enen ichterischen Ans ruch un  as geringe iterarische Ansehen 
er Form es E igramms a s einer einen Gattung  stehen  ie  auch enn arin 
ann un  ann ein ver egenes Wort ris iert ir  nicht g eich en Zorn eines 

Gro en ec en so te6
Schon in seiner ersten gro en Buchver ent ichung a so  ange bevor man Do

mitian ir ich zu ürchten hatte  gibt Martia  zu er ennen  a  er um ie einem 
Dichter rohen en Ge ahren ei  un  iese übervorsiohtige Ha tung nnte eine

8 So oh   a s auch c  stehen in I  nicht nur ür ein Tier un  ein arüber ver
a tes Ge icht  son ern auch ür n  vg  Garth aite oben Anm  9  2  un  Ho e  oben 

Anm   122  Die Assoziationsreihe   c    nnte auch urch aut  Cas  
1 8 beein u t or en sein     c   

9 W  Richter  Der K eine au  B   München 19  6
6  Mit einem Menschen ir  er Hase aus rüc ich in 122 g eichgesetzt   c n  
   n n    n n  c      
61 I 22 2 u   1 6
62 I 22 1 u  6 8 2 1 2  1 1
6  16     un   a s von Martia  un  an eren Dichtern einer Formen 

ver en ete Bezeichnung ür ihre T tig eit vg  R  Muth  oeta u ens  in  Serta hi o ogica 
Aeni ontana II  Innsbruc  19 2 Innsbruc er Beitr  z  Ku tur iss  1  6 82  ers  Martia s 
S ie  mit em u us oeticus  in  A  Mor urgo Davies W  Mei  Hrsg  Stu ies in Gree  Ita ic 
an  In o Euro ean Linguistics o ere  to L R  a mer  Innsbruc  19 6 199 2 ers  Martia s 
u us oeticus un  ie Dichtungs riti  bei nachaugusteischen Dichtern  in  Serta hi o ogica 

Aeni ontana III  Innsbruc  19 9 Innsbruc er Beitr  2  21 219  Da  Martia  mit er Wah  
es  a s S mbo  ür sich un  sein Scha en auch au  ein eiteres Kunst rinzi  es Dichtens 

in einen Formen ans ie en o te  en  so te man angesichts seiner Vor iebe ür arono  
masien nicht ganz aussch ie en  zur Be eutung ieses Begri s ür ie Gesta tung vg  bes  Catu  
16   Mart  III 2 9  IV 2 6  un  ie ür as neoterische Kunst o en es Lu rez azu 
zu etzt K  Sa mann  G mnasium 92  198  bezeichnen en Ste en rer  nat  I 28 u  9

6  Diese Inter retation von I 6 un  en übrigen E igrammen es Z us ur e 
in einem im WS 198 86 an er Universit t München veransta teten Hau tseminar über Martia s 
erstes E igrammbuch erarbeitet  ie entschei en e Anregung ver an e ich Karo ine Buchberger 
un  Dorothee Gabor
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Er rung a ür sein  arum Martia  er bereits um as Jahr 6  nach Rom am6  
sich erst sechzehn Jahre s ter mit seiner ersten E igrammsamm ung  em zun chst 
noch unter ein einziges Thema geste ten  c c  an ie Ö ent ich eit 

agte  Da aus einigen An eutungen in seinen Ge ichten zu ersch ie en ist  a  er 
mit L  Ca urnius iso un  enS aniem Seneca J  un  Lucan ers n ich be annt  
vie eicht sogar be reun et ar66 un  esha b ie Hinrichtungs un  Se bstmor  e e 
nach er isonischen Versch rung aus n chster N he miter ebt haben mu  ür en 

ir eiter o gern  a  ihn  zuma  sich unter en von Nero in en To  Getriebenen 
vie e Inte e tue e un  Literaten be an en  iese bitteren Er ahrungen seiner ersten 
Jahre in Rom so vorsichtig gemacht hatten  Zu ieser Vermutung ür e es ann 

urchaus assen  a  er nicht nur as Revo utions ahr 68 69  son ern auch ie Re
gierungszeit es en inte e tue en Senatoren un  en hi oso hen auch nicht gera

e oh gesinnten ersten F aviers6  ab artete un  erst unter em vo stüm ichen  
vergnügungssüchtigen un  seine Gegner gro zügig behan e n en teren Ves asian  
Sohn Titus seine erste E igrammsamm ung ub izierte  A s essen Nach o ger Do
mitian sich ann sogar erst einma  a s eine Art z eiter Augustus r sentierte  hatte 
Martia  nun auch en Mut zur Ver ent ichung eines gr eren Ge ichtbuchs mit 

u erungen zu en verschie ensten Themen  aber mit e cher Unsicherheit un  
Sorge ihn ie Erinnerung an ie etzten Regierungs ahre Neros immer noch er ü t 
haben mag  ersehen ir nicht nur aus em ersten E igramm  son ern 
auch aus em übern chsten Ge icht  em E igramm 8  Hier er rt er Dichter 
einem be reun eten Stoi er  a so em Anh nger einer hi oso hischen Richtung  

er vie e Gegner es avischen Kaiserhauses angeh rten68  er obe ihn  enn er em 
Vorbi  es üngeren Cato un  es aetus Thrasea in a em au er em Se bstmor  
o ge  enn er bevorzuge en Mann  er n   Ruhm er angt

 n   c n  n  
 c      

c  n c n  c  nc  n n  
 c    c n  c  

n   c    n n   
nc    n   

Ist as nicht gera ezu eine Au or erung an en z ei E igramme zuvor in versch üs
se ter Form au  seine Gro mut hin anges rochenen Kaiser  beson ers Literaten nie
ma s in eine Situation zu treiben  ie sie zum Freito  z ingen nnte 69

Frie n er oben Anm  1  
IV 1  VII 21 2   6  II 6 8
Vg  Bengtson oben Anm  9  2  
Vg  Bengtson oben Anm  9  226 
See  oben Anm  2  inter retiert as E igramm ganz im Sinne seiner These vom i u

sions osen Agnostizismus Martia s so  Die a ten Heroen aren ie ie Narren in en To  ge
rannt  etzt hat ie starre Geb r e ihre Überzeugungs ra t ver oren  A e  He ensinn un  
Stoizismus   vg  aber agegen Sze est oben Anm  9  1 8 u  112

6
66
6
68 
69
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Unsere Deutung es Z us un  es Ge ichtes an en be reun eten 
Stoi er a s getarnte u erungen zu en mit iterarischer T tig eit in Rom verbun
enen Sch ierig eiten ie ert uns nun auch einen ichtigen Anha ts un t ür ie 

sich zum Sch u  ieser Untersuchung ste en e Frage  arum Martia  enn er och 
mit seiner Kriti  an en o itischen Verh tnissen un  bestimmten von ihm a s nor
men i rig em un enen sitt ichen Erscheinungen seiner Zeit so ie mit seiner rea i
stischen Lebens hi oso hie sehr vie  Nach en ens ertes zu sagen hatte  sich azu 
einer einen Dichtungs orm be iente un  nicht einer er gro en  seit er ausgehen
en Re ub i  gese scha t ich etab ierten oetischen Gattungen ie E os  Trag ie 

o er ans ruchsvo e L ri  Die von em Bi  es ür ein L enmau  vie  zu inzi
gen Hasen nahege egte Ant ort ür e auten  ei  ie einen Gattungen  bei e
nen nach anti er Au assung em sch ichten Sti  un  en ein achen Metren ein 
nicht a zu ernst zu nehmen er Inha t ents rach  am enigsten em Ver acht 
ausgesetzt aren  z ischen en Zei en gegen en rinzi at zu o emisieren  un  tat
s ch ich gibt es ge ichtige Argumente ür eine so che Er rung  Verstec te u e
rungen einer o ositione en Ha tung 1 gab es a urchaus auch im E os zur Zeit 
Martia s  in Lucans  et a  in er ie Auseinan ersetzung z ischen Cato  

er S mbo igur re ub i anischer Freiheit  un  seinem a s t rannischer nc  
chara terisierten Wi ersacher Caesar a s S iege  er o itischen Verh tnisse er Ge
gen art onzi iert ar  o er in en m tho ogischen E en es Va erius F accus un  
Statius mit ihren machthungrigen Ge a therrschern  un  ebenso ienten ie tra i
tione en Trag iensto e ihren nach augusteischen Bearbeitern a s Mitte  zur u e
rung ihrer Kriti  am Kaiserhaus  Von Senecas Darste ung es Atreus im  
ar  man ies mit ziem icher Wahrschein ich eit vermuten  bei em nicht erha te

nen  es Mamercus Scaurus 2 un  er g eich a s ver orenen n n  
n  es üngeren He vi ius riscus  achten es zumin est ie Zeitgenossen un  

ie betro enen Kaiser  un  er in Tacitus   au treten e Trag ien ichter 
Matemus sagt es von seinen Stüc en über Cato un  Th estes sogar se bst c   Im
mer ie er sin  es nun aber gera e ie Ver asser so cher E en  Trag ien un  an e
rer a s seri s ge ten er Literaturgattungen  ie unter Tiberius  Nero o er Domitian

 Zur zeitgen ssischen Au assung vom unbe euten en Inha t un  er  c  ei
ner Ge ichte vg  bes  ie Aus ührungen es Statius in seiner Vorre e zum I  Buch er 

1 Zu en o gen en Beis ie en ür erhabene Dichtung un  c n   mit verstec
ter Kriti  am rinzi at vg  F M  Fr h e  etron  Stru tur un  Wir ich eit  Bausteine zu einer 

oeti  es anti en Romans  Fran urt a M Bern 19  12 122  Wichtige Hin eise zu iesem 
Thema ver an e ich meinem Münchner Ko egen Siegmar D

2 Tac  ann  VI 29   Suet  Tib  61  Dio Cass  LVIII 2
 Suet  Dom  1
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hingerichtet o er zum Se bstmor  gez ungen ur en  hren  uns as g eiche 
von Literaten  ie in einen Formen ichteten  nur ann berichtet ir  enn es 
sich abei um ire t gegen en Kaiser o emisieren e Verse  o er mimische Dar
bietungen han e te 6

Wenn a so ie Literature oche er sogenannten Si bernen Latinit t  beson ers 
au  em Gebiet er einen Gattungen au a en  ro u tiv ar  in em sie so oh  
neue Formen ent ic e te ie ie Vers abe  es hae rus a s auch tra itione e Gat
tungen tei s urch neue Inha te ie erbe ebte  ie es er bissige Juvena  mit er ge
müt ich au ern en Verssatire es Horaz tat  o er urch neue Aus ruc smitte  

ie Martia  sie ür as E igramm ent ec te  ann ist ies m g icher eise nicht nur 
arau  zurüc zu ühren  a  iese un  an ere Autoren ein nach assisches E igonen

tum im Schatten er gro en Augusteer vermei en o ten  son ern auch au  ihre 
Suche nach einem eitestgehen  vor Ver acht geschützten Me ium zur Arti u a
tion ihres Unbehagens an er eigenen Zeit  hae rus e en a s ste t sich im ro og 
seines ritten Fabe buches e izit in ie Nach o ge es a s S ave au  eine verhü te 
Form er Aussage ange iesenen so  V  8  Juvena s betonter Hin eis ar
au  a  er nur ngst Verstorbene angrei e 1 1   ist z ei e os so zu verstehen  
a  er in Wahrheit un iebsame Zeitgenossen tre en i  un  vie eicht ist in ie

sem Zusammenhang auch ie von er anti en Literatur riti  sogar ignorierte un  
aher oh  am enigsten a s subversiv ver chtigte Gattung es Romans zu nennen  

in Rom in ieser Zeit vertreten urch etrons c  eine satirisch rea istische 
Son er orm ieses Genos  ie mit ihrem Anti He en un  ihrer ratzenha ten We t 

es Wahnsinns en Leser sicher ich nicht nur unterha ten  son ern auch au  be
stimmte mora ische De a enzerscheinungen er r mischen Gese scha t unter Nero 
au mer sam machen o te 8

Angesichts ieser Über egungen ingt Martia s mehr ach ge u erte Einste ung 
gegenüber er von ihm ge h ten einen Dichtungsgattung zun chst einma  ara o  
Er be ertet sie eit h her a s E os un  Trag ie  obei er einma  sogar sagt  iese 
Gattungen  nicht seine E igramme  seien  c 9  a er geht  ie ie ich
tige Dissertation von  Dams nachge iesen hat8   so eit  sich a s Dichter ie

 Dieser Be un  ergibt sich aus em bei Fr h e oben Anm  1  zusammengetragenen 
Materia

 Z B  ie c n   n nc  c  es unter Tiberius hingerichteten Se tius 
aconianus Tac  ann  VI 9 1

6 Vg  as Beis ie  es   c  c  au  o ener Bühne verbrannten Ate  
anen ichters in Suetons Ca igu a Vita 2

 Dazu zu etzt U  ascucci  Juvena s Use o  the ast to Satirize the resence  Diss  rovi  
ence Univ  19 9

8 Zu ieser Deutung von etrons c  vg  zu etzt Ver  Der anti e Roman  München 
Zürich 1986 Artemis Ein ührungen 2  81 86

9 IV 9  vg  azu Dams unten Anm  8  19   Lausberg oben Anm  26  
8  Dichtungs riti  bei nach augusteischen Dichtern  Diss  Marburg 19  1 21  zum 

Se bstverst n nis Martia s a s Dichter vg  auch M  Citroni  Motivi i o emica etteraria neg i 
e igrammi i Marzia e  in  Dia oghi i Archeo ogia 2 1968  2 9 1 J M  Humez oben Anm  
28  28  u    A J  A ams  The Nature o  Martia s E igrams  Diss  In iana Univ  19  
R  Muth  Martia s u us oeticus  oben Anm  6  M  Lausberg oben Anm  26  6
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einer er gro en Augusteer zu r sentieren  Das bei ihm h u ig au tauchen e Motiv 
es ichterischen Ruhms81 ist g eich Thema es Er nungsge ichtes es ersten 

E igrammbuches82  seine Ge ichte mit ire ten Aussagen zu seinem Se bstver
st n nis a s Dichter machen run  1  es gesamten E igramm Cor us aus un  
übersteigen amit ie Zah  verg eichbarer u erungen er Zeitgenossen bei eitem  

ie einze nen Bücher ahmen mit ihrem unstvo en Au bau ein eutig ie An age 
augusteischer Ge ichtbücher nach  ir in en bei Martia  mehr ach as Mo
tiv8   verbun en mit em Be enntnis zum augusteischen Sti i ea  s rach icher K ar
heit8   so ie eine Ab an ung es bei Horaz un  en E egi ern h u ig anzutre en

en c Motivs8  abge an e t inso ern  a s Martia  as Ver assen von E en 
un  Trag ien nicht et a esha b ab ehnt  ei  er sich a s Autor von einen Ge

ichten ür azu nicht hig h t  son ern ei  as E igramm in seinen Augen ie
sen Gattungen in einem esent ichen un t über egen ist  in seinen M g ich eiten  
Menschtich AUzumensch iches ir ich rea istisch arzuste en86  o er ie Martia  
se bst sagt

n c n  n n n  
n n  n  n  n    9 

Dies ist z ei e os er z eite ichtige Grun  a ür  a  Martia  as  as er er 
We t zu sagen hat  in E igrammen aus rüc t  aber ir  nun nicht a urch  a  er 
so entschie en gegen as nie rige Ansehen seiner Gattung o emisiert un  ihre F
hig eit herausstreicht  ie nac te Rea it t ungeschmin t ie erzugeben  unsere 
These von er geschic ten Tarnung es eigent ichen ritischen An iegens urch as 
harm ose  vers ie te Me ium er einen Gattung i er egt  Wir meinen nein  enn 
einen Ver asser von n  er sich ie ein Vergi  o er Horaz au s ie t un  g eich 
zu An ang ver ün et  er sei schon zu seinen Lebzeiten  n  n  I 1 2  

en nimmt man erst recht nicht ernst  über en acht man um so herz icher  un  
arin scheint uns as ganz beson ers Ra inierte er Martia schen Form er Ver

sch üsse ung seiner Intention zu iegen  in em vermeint ichen S ie  mit er Mas e 
eines ie echte Wahrheit ver ün en en gro en oeten  o er ointiert ausge rüc t

81 I 1  61  V 1  1  VI 61  6  82  VII 8  88  99  VIII  I  e ist  8 9 2  9 1  
Martia    I 

82 Die rovozieren e aro istische Übertreibung ieses Motivs g eich zu Beginn es I  Bu
ches vg  azu Dams 1 8  s richt ebenso gegen ie immer ie er erhobene Behau tung  11 un  
2 seien em Buch erst in einer s teren Au age hinzuge iigt or en vg  bes  E  Lehmann  An
ti e Martia ausgaben  Diss  Jena 19 1 zu etzt G  Erb oben Anm  26    ie ie ein eutige 
Korres onsion z ischen I 2 un  111  en  vor etzten E igramm es Buches

8 I  IV 1  V 8  VI 1  azu Dams 1 9 u  191  A ams oben Anm  8  1  hat ausge
rechnet  a  Martia  enn er 11 2 E igramme in ca  18 Jahren ver a te  urchschnitt ich a e 
 1 2 Tage ein E igramm  a so nicht mehr a s einen Vers ro Tag ro uzierte  Man üh t sich an 

Vergi s ge issenha te Arbeits eise erinnert Suet  vita Verg  22  un  versteht en eigent ichen 
Hintergrun  er K agen über ie K ienten ichten vg  z B     n   

8 II 86 un   21  azu Dams 18   u  2 8
8  Vg  z B  H r  e ist  III  2 ro  II 1  III Ov  am  I 1 11 1  18 111 1
86 Vg  bes  IV 9  VIII  I    
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in er Tarnung er Wahrheit urch ie Wahrheit
Wir ha ten zusammen assen  est  a  ie Ergebnisse er Martia Forschung 

es etzten Vierte ahrhun erts un  unsere araus ent ic e ten Fo gerungen einen 
Martia  er ennen assen  er seine von er K assischen hi o ogie schon immer aner
annte orma e Meisterscha t o ensicht ich auch azu ver en et hat  nicht nur ie 

von ihm in vie en Bereichen a s abnorm angesehene Mora  er r mischen Gese
scha t seiner Zeit  son ern sogar ie Wi ürherrscha t es rinzi ats b o zuste en  
aber abei g eichzeitig ie Deutungsm g ich eit o enzu assen  er mache sich mit 
a e em nur einen Scherz  An iesem urch ie Einze untersuchungen er üngsten 
Zeit nahege egten Neuansatz zu einer Martia Inter retation ohnt es sich u E  in ün
tiger Detai ana se eher eiterzuarbeiten a s an em ungemein anregen en  aber 

urch unsere Aus ertung ieser Einze untersuchungen nicht best tigten Ansatz 
von Otto See

München NIKLAS HOLZBERG


